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 176. Folge     Amtliche Mitteilung   

Schrattenthaler 

Oktober 2021 

Stadtnachrichten 

Schrattenthal als eine von f¿nf der 2095  

Gemeinden ¥sterreichs ausgezeichnet  

Die Stadtgemeinde Schrattenthal wurde mit dem Videoformat Schrattenthal digital. sowie den 

angebotenen Digital-Services zum A1 Kommunal Digital Award nominiert und ausgezeichnet. 

Mehr dazu lesen Sie auf Seite 10. 

Projektmarathon 2021 

Landjugend Schrat-

tenthal zeigt vollen 

Einsatz 

Von 27. bis 29. August wur-

de im Stadtgraben an der 

Trockensteinmauer gebaut.  

Mehr dazu auf Seite 14. 

Bauarbeiten abgeschlossen 

Der Europaplatz er-

strahlt in neuem 

Glanz 

Die letzten Arbeiten wurden 

erledigt und der Erºffnung 

steht nichts im Wege.  

Mehr dazu auf Seite 8 & 9. 

Siedlungserweiterung 

Verf¿gbare Bauplªt-
ze in der Gemeinde 

Seite 5 & 6 

EVN Bonuspunkte 

Mehr als ú 1.500  

gespendet  

Seite 12 

Beilage 

Sei dabei!  

Unsere Feuerwehren werben 

um Mitglieder . 

B¿rgermeister Stefan Schmid bei der Preisverleihung des A1 Kommunal Digital Award. 
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5 aus 2095! 

Sehr geehrte B¿rgerinnen und B¿rger, 
liebe Freundinnen und Freunde der Stadtgemeinde Schrattenthal, 

in ¥sterreich gibt es 2.095 Stªdte und Gemeinden. Dass die Stadtgemeinde Schrattenthal eine ausge-
zeichnete Lebensqualitªt bietet, davon sind wir alle (hoffentlich!) ¿berzeugt. Dass die Stadtgemeinde 
Schrattenthal als kleinste Weinstadt ¥sterreichs jedoch von auÇen mehrfach ausgezeichnet wird, macht 
mich trotz des Wissens sehr stolz.  

So wurde Schrattenthal im Rahmen der grºÇten Kommunalmesse ¥sterreichs von einer Fachjury zu ei-
ner der TOP 5 innovativsten Gemeinden ¥sterreichs nominiert. Die Preisverleihung bei der Kommunalga-
la mit etwa 1.000 weiteren Vertreterinnen und Vertreter anderer Stªdte und Gemeinden in Tulln war ein 
Event, das Vizeb¿rgermeister Hans Divotgey, Stadtamtsdirektor Stv. Viktoria Neuburger und ich in vollen 
Z¿gen genieÇen konnten. Amtskolleginnen und Amtskollegen aus vielen Teilen ¥sterreichs waren auch 
¿ber die Aktivitªten der Stadt am Land sichtlich verwundert und begeistert. 

Gleichsam wurde das Videoformat Schrattenthal digital in unterschiedlichen Medien dargestellt und die 
Reaktivierung und Belebung des Rathaussaals 4.0 als ein Best-Practice-Projekt der Dorferneuerung Nie-
derºsterreich ausgewªhlt und im Magazin der DOE NOE abgedruckt. Herzlichen Dank an alle, die hier 
konstruktiv und durch ein engagiertes Handeln zu so viel - offensichtlich auch sichtbarem - 
Erfolg beitragen.  

Damit das Leben in der Stadtgemeinde Schrattenthal auch weiterhin ausgezeichnet bleibt, arbeiten wir 
als Stadtgemeinde soeben einige Projekte wie etwa Kindergarten neu, Siedlungserweiterungen, Glasfaser 
f¿r das Retzer Land oder das Projekt Stadtzentrum 4.0 Schritt-f¿r-Schritt weiter aus und ab. 

 

Kindergarten neu 
Die Entwurfsplªne f¿r den Kindergarten in Schrattenthal wurden schon kurz vor dem Sommer mit den 
Leiterinnen der Kindergªrten in unserer Stadtgemeinde und Architekt Reinhard Litschauer intensiv disku-
tiert. Die vielen Inputs hier sowie im Baubeirat haben das Gesamtprojekt weiter entwickelt. Gleich nach 
dem Gestaltungsbeirat des Landes Niederºsterreich Anfang Oktober kann der Einreichplan vonseiten der 
WAV Siedlungsgenossenschaft zur Pr¿fung eingereicht werden. Wir werden anschlieÇend schon erste Plª-
ne vorstellen kºnnen. Aktuell sind wir hier noch voll im Zeitplan und hoffen, dass das trotz der 
Preisrallye im Baugewerbe, so bleiben wird. 

 

Pªchter f¿r ñGasthaus im Lindengartenò gefunden 
Ebenso freut es mich sehr, dass wir mit Michael Fabich f¿r das Stadtzentrum 4.0 einen Pªchter gefunden 
haben, der aus der Stadtgemeinde stammt, trotz seiner jungen Jahren eine spannende Karriere in der 
Gastronomie aufweisen kann und dessen Konzept ñGasthaus im Lindengartenò Einheimische wie Touris-
tInnen gleichermaÇen anspricht. Beim Lesen seiner Ideen f¿r das ñGasthaus im Lindengartenò freut man 
sich schon auf den ersten Besuch des neuen Wirtshauses an der DAC-Radroute. Michael Fabich hat damit 
den Gemeinderat einstimmig ¿berzeugt und wird nun schon bei der Planung und Umsetzung von vorne 
weg mit dabei sein! Herzliche Gratulation und auf eine gute, kulinarische Zusammenarbeit! 

 

Personalia 
Auf Antrag von Edmund Kodatsch lºste die Stadtgemeinde einvernehmlich sein Arbeitsverhªlt-
nis. Ich w¿nsche dir, lieber Edmund, weiterhin alles Gute - in ¿ber 12 Jahren als Teil der Stadtgemeinde 
durftest du auch einiges bei uns miterleben und mitgestalten.  

Die bisherige Leiterin des Kindergartens in Obermarkersdorf, Manuela Hauer, stellt sich einer 
neuen beruflichen Herausforderung. Sie leitet seit September dieses Jahres den Kindergarten in 
Mitterretzbach. Wir, die MitarbeiterInnen und Stadtratsmitglieder, durften uns schon bei ihr - sowie 
Covid-bedingt nun auch etwas spªter bei Horst Kadlec, der zu Beginn des Jahres in den Ruhestand 
gewechselt ist - ganz herzlich f¿r f¿nf gemeinsame Jahre bedanken!  
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¶ Der Baugrund W7 in der KG Waitzendorf 

(Gr. Nr. 1042) wird an Herrn Manuel Sonn-
tag und Frau Cornelia Karl verªuÇert. Der 
Baugrund O7 in der KG Obermarkersdorf 
(Gr. Nr. 2630/3) wird an Frau Maria Nass-
wetter MA verªuÇert. Der Baubeginn bei bei-
den Grundst¿cken muss innerhalb von 2 Jahren 
ab Vertragsunterzeichnung stattfinden. 

¶ Der Gemeinderat beschlieÇt, den Bauzwang 

(Wieder- und Vorkaufsrecht der Stadtge-
meinde) von Christian Wºber um hºchs-
tens ein Jahr aufgrund der Covid-Pandemie 
auf seinen Antrag hinauf zu verlªngern. Ein 
Baubeginn muss daher bis September 2022 er-
folgen.  

¶ Die Parzelle hinter dem neu zu errichtenden 

Kindergarten wurde bereits vermessen und in 
drei Parzellen geteilt. Den Teil hinter dem Kin-
dergarten wird an die Kindergartenparzelle an-
geschlossen und kann die WAV Siedlungsgenos-
senschaft f¿r den Bau eines Wohnhauses (mit 
Baurechtszins) n¿tzen. Der Gemeinderat be-
schlieÇt die beiden verbleibenden Grund-
st¿cke nun zum Verkauf auszuschreiben. 
Ab Montag, 4. 10. 2021 kºnnen Ansuchen im 
Stadtamt abgegeben werden.  

¶ Der B¿rgermeister berichtet, dass Anfang Okto-

ber das geplante Wohnhaus der WAV hinter 
dem neuen Kindergarten im Gestaltungsbeirat 

des Landes N¥ behandelt wird. AnschlieÇend - 
bei positiver Beurteilung - kºnnen sowohl die 
Bauunterlagen f¿r den Kindergarten sowie f¿r 
das Wohnhaus eingereicht werden. Nach positi-
ver Pr¿fung erfolgen die weiteren Schritte wie 
etwa die Ausschreibung der Gewerke durch die 
WAV Siedlungsgenossenschaft. Aktuell ist das 
Projekt noch im Zeitplan. 

¶ Der Gemeinderat beschlieÇt, Firma Jªger aus 

Retz mit Leistungen f¿r die Errichtung von 
StraÇenbeleuchtungen in den Siedlungsge-
bieten Obermarkersdorf, Waitzendorf und 
Schrattenthal gem. dem vorliegenden Angebot 
zu beauftragen. 

¶ Der Obmann des Pr¿fungsausschusses An-

dreas Pauller berichtete ¿ber die Kassa- und 
Gebarungspr¿fung im 3. Quartal 2021. 

¶ Der B¿rgermeister berichtet ¿ber die Geba-

rungseinschau des Landes Niederºster-
reich. Gegenstand der Pr¿fung waren die Geba-
rungen der Pr¿fung 2019 bis laufend. Der Be-
richt wurde dem Gemeinderat vollinhaltlich zur 
Kenntnis gebracht, die aufgrund der ¦berpr¿-
fung getroffenen MaÇnahmen werden der Auf-
sichtsbehºrde mitgeteilt. 

Aktuelles aus dem Gemeinderat 

Bei der Gemeinderatssitzung am 30. September 2021 im Rathaussaal 4.0 wurden u. a. folgende Punk-
te vorgestellt, besprochen und/oder beschlossen: 

Stefan Schmid, B¿rgermeister 

Willkommen heiÇen konnten wir bereits als neue Leiterin des Kindergartens in Obermarkersdorf Jacque-
line Pausackerl! Wir hoffen, dass du dich bei uns wohlf¿hlst und freuen uns auf die Zusammenarbeit in 
der und f¿r die Stadtgemeinde Schrattenthal! 

Wie in den Sommermonaten der letzten Jahre konnten auch heuer wieder junge Bewohnerinnen und Be-
wohner ein Praktikum in der Stadtgemeinde Schrattenthal absolvieren. Diese Tªtigkeit gibt jun-
gen SchrattenthalerInnen Einblicke in die Arbeitswelt im kommunalen Bereich und unterst¿tzt uns bei 
der Verrichtung wichtiger Reinigungs- und Reparaturtªtigkeiten. Danke f¿r euren Einsatz - Praktikums-
berichte kºnnen Sie im Blattinneren nachlesen! 

Zu guter letzt mºchte ich die Gelegenheit auch nochmals n¿tzen, um unserer Mitarbeiterin am Stadt-
amt, Stefanie Grolly und unseren Gemeinderat Daniel Grolly zur kirchlichen Hochzeit zu gratulie-
ren! GenieÇt den weiteren Weg zu zweit! 

¦ber alle dies und zahlreiche weitere Dinge in der und rund um die Stadtgemeinde informiert Sie hof-
fentlich wieder kurzweilig und interessant diese 176. Ausgabe der Schrattenthaler Stadtnachrichten!  

Den Winzerinnen und Winzern w¿nsche ich nun noch eine ertragreiche und qualitativ-hochwertige Wein-
lese ohne Komplikationen und uns allen einen farbenfrohen und milden Herbst! 

Gute Lekt¿re! 
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¶ Der Gemeinderat beschlieÇt die jªhrlichen 

Fºrderungen f¿r die Freiwillige Feuerwehr 
der Stadt Schrattenthal, den SV Weinland 
und die Feuerwehrmusikkapelle Ober-
markersdorf sowie je eine finanzielle Unter-
st¿tzung der Pfarren Waitzendorf, Schrat-
tenthal und Obermarkersdorf. Aufgrund indi-
vidueller Vereinbarungen entfªllt die Fºrderung 
2021 f¿r den SV Manhartsberg 
(Kantinenbau), die Freiwillige Feuerwehr 
Waitzendorf (FF-Auto) sowie die Freiwilli-
ge Feuerwehr Obermarkersdorf (FF-Haus). 

¶ Zur Nahversorgung mit regionalen Lebens-

mitteln wird in Schrattenthal auf Initiative 
des Club Schrattenthals ein Foodcoop 
(Lebensmittelkooperative) entwickelt. Die 
Lebensmittelkooperative soll den aktiven Ver-
einsmitgliedern den gemeinsamen Einkauf von 
Lebensmitteln aus der Region ermºglichen, die 
dann im zentral gelegenen Raum (nahe des 
Waschplatzes Schrattenthal) abgeholt werden 
kºnnen. Hierf¿r wurde in den letzten Monaten 
der Rohzustand des Raumes (Betonboden, grob 
verputzte Wªnde) schrittweise an die hygiene-
rechtlichen Vorgaben angepasst und die daf¿r 
notwendigen Tªtigkeiten durchgef¿hrt. Weiters 
wurde bzw. wird passende Einrichtung 
(K¿hlschrªnke, Mºbel, Regale, Waschmºglich-
keit usw.) organisiert und eingebaut. Die Ge-
samtkosten dieser Renovierungs- und Ein-
richtungsarbeiten belaufen sich auf ca. 
2000 EUR, von denen 1000 EUR durch die Ak-
tion ĂStolz auf unser Dorfñ gefºrdert werden. 
Der Gemeinderat beschlieÇt, zur Unterst¿t-
zung des Aufbaus der Foodcoop Schrat-
tenthal eine einmalige finanzielle Wirt-
schaftsfºrderung in der Hºhe von 1000 
EUR zu vergeben. Voraussetzung hierf¿r ist, 
dass alle B¿rgerinnen und B¿rger der Stadtge-
meinde Schrattenthal, die Mºglichkeit bekom-
men hier Lebensmittel zu beziehen, dass regel-
mªÇig dar¿ber in der Stadtgemeinde sowie spe-
ziell den Stadtnachrichten informiert wird sowie 
die Vorlage der saldierten Rechnungen. F¿r die 
Fºrderung ist die Gr¿ndung eines Vereins Vo-
raussetzung. Bei einer Beendigung der Verein-
stªtigkeit geht die Einrichtung in das Eigentum 
der Stadtgemeinde Schrattenthal ¿ber. 

¶ Auf Antrag der FF Stadt Schrattenthal be-

schlieÇt der Gemeinderat aufgrund des Grund-
satzbeschlusses im Dezember 2020 im Zuge der 
Fºrderung der Generalsanierung des FF-Hauses 
in Obermarkersdorf die Fºrderung von Atem-
schutzgerªte mit Gesamtkosten in der Hºhe von 
5.903,03 EUR. 

¶ Der B¿rgermeister berichtet, dass in der LEA-
DER-Periode 2015 bis 2021 insgesamt Fºr-
derungen in der Hºhe von 33.480,24 EUR 
direkt in die Stadtgemeinde Schrattenthal ge-

flossen sind. Zudem wurden ¿berregionale Pro-
jekt wie etwa Radwege im Retzer Land oder die 
Gªsteinfo Retzer Land am Retzer Hauptplatz 
gefºrdert. Der Gemeinderat beschlieÇt da-
her weiterhin Mitglied der LEADER Region 
Weinviertel-Manhartsberg zu bleiben und 
sich am LEADER-Fºrderprogramm 2023 - 
2027 aktiv zu beteiligen. Dadurch verpflich-
tet sich die Stadtgemeinde Schrattenthal in den 
Jahren 2023 bis einschlieÇlich 2030 (2023-2027 
= LEADER-Programmperiode; 2028-2030 = Ab-
wicklung und Abrechnung bzw. ¦bergangsjahre) 
einen jªhrlichen LEADER-Beitrag in der Hºhe 
von 1,30 bis 1,60 EUR/Hauptwohnsitzer/in (plus 
Indexierung) zu entrichten. Der Entwicklungs-
prozess f¿r die kommenden Periode lªuft be-
reits, Vizeb¿rgermeister Divotgey hat sich hier  
aktiv eingebracht. 

¶ In Folge der Ausschreibung ñVerpachtung 

Stadtzentrum 4.0ò haben sich einige Interes-
sentInnen an die VertreterInnen der Stadtge-
meinde gewandt. Der Gemeinderat beschlieÇt 
dem Vorschlag des Stadtrates zu folgen und 
Michael Fabich aus Obermarkersdorf als 
zuk¿nftigen Pªchter das Vertrauen auszu-
sprechen. Sein vorgelegtes Konzept 
ñGasthaus im Lindengartenò f¿hrte zu einem 
einstimmigen Beschluss. Der B¿rgermeister 
wird nun ermªchtigt einen Vorvertrag mit Mi-
chael Fabich vorzubereiten, der in der kommen-
den Gemeinderatssitzung behandelt wird. 

¶ Aufgrund von formalen Fehlern beschlieÇt die 
Gemeinderat die korrigierten Abgabenordnun-
gen f¿r Wasser und Kanal. Rechtsg¿ltig werden 
diese ab 1.11.2021. 

¶ Der B¿rgermeister berichtet ¿ber die geplante 
Raumordnungsªnderung. Diese wird soeben ºf-
fentlich zur Einsicht aufgelegt. Es werden hier 
vor allem Korrekturen und kleine  nderungen 
durchgef¿hrt. 

¶ Dem Ansuchen von Edmund Kodatsch auf ein-

vernehmliche Lºsung des Beschªftigungsver-
hªltnis wird vom Gemeinderat einstimmig be-
stªtigt.  

¶ Der B¿rgermeister berichtet, dass Manuela 

Hauer ab September 2021 die Leitung des 
Kindergartens in Mitterretzbach ¿bernahm  
und f¿r das kommende Kindergartenjahr Kiga-
Pªdagogin Jacqueline Pausackerl den Kin-
dergarten in Obermarkersdorf leiten wird.  
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Die Stadtgemeinde Schrattenthal beabsichtigt das ¥rtliche Raumordnungsprogramm 
(Flªchenwidmungsplan) und den Bebauungsplan abzuªndern. 

Falls Sie von der Abªnderung entweder als Grundeigent¿merIn oder als unmittelbare AnrainerIn betrof-
fen sind, wurden Sie gesondert mit einer Mitteilung verstªndigt.  

Der Entwurf ¿ber die Abªnderung des ºrtlichen Raumordnungsprogrammes wird gemªÇ dem N¥ Raum-
ordnungsgesetzes 2014, i.d.g.F., 6 Wochen lang, das ist in der Zeit vom 22.9.2021 bis 3.11.2021 im 
Stadtamt Schrattenthal, 2073 Obermarkersdorf 36, wªhrend der Parteienverkehrszeiten (Mo-Fr von 8.00
-12.00 Uhr, mittwochs zusªtzlich von 17.00-19.00 Uhr) zur allgemeinen Einsicht aufgelegt. 

Jedermann und jedefrau ist berechtigt, innerhalb der Auflegungsfrist zum Entwurf der  nderung des ºrt-
lichen Raumordnungsprogramms schriftlich Stellung zu nehmen. Bei der endg¿ltigen Beschlussfassung 
durch den Gemeinderat werden rechtzeitig abgegebene Stellungnahmen in Erwªgung gezogen. Der Ver-
fasser bzw. die Verfasserin einer Stellungnahme hat keinen Rechtsanspruch darauf, dass seine/ihre An-
regung in irgendeiner Form Ber¿cksichtigung findet. 

¥ffentliche Auflage -  nderung des ¥rtlichen Raumordnungsprogramms  

Seit Abschluss der Planungsarbeit der Baulanderweiterungen im September 2020 sind bereits einige Bau-
gr¿nde verkauft worden! Die Stadtgemeinde Schrattenthal wªchst! Dies ist wohl einer der sehr wenigen 
positiven Trends, der zum Teil auch der Covid-19 Pandemie zuzuschreiben ist. Dass unsere Stadtgemein-
de einer der schºnsten und lebenswertestes Fleckchen ¥sterreichs ist, nehmen auch immer mehr Perso-
nen wahr, die keinen Bezug zu unserer Gemeinde haben. Umso mehr freut es uns diese BauwerberInnen 
als zuk¿nftige Gemeindeb¿rgerInnen begr¿Çen zu d¿rfen!  

Falls auch Ihr Interesse an einem Baugrund geweckt wurde, kºnnen Sie die derzeit verf¿gbaren Plªtze 
den nªchsten Seiten entnehmen.  

F¿r Anfragen stehen wir Ihnen gerne unter gemeinde@schrattenthal.at bzw. 02942 8204 zur Verf¿gung! 

Verf¿gbare Bauplªtze in der Stadtgemeinde Schrattenthal  
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Seit Mªrz 2021 wird eines der grºÇten Bauprojekte 
der Stadtgemeinde Schrattenthal umgesetzt, die 
Mischwasseranpassung. Durch die Anpassung un-
seres Kanalsystems an den aktuellen Stand der 
Technik, wird eine wichtige MaÇnahme f¿r den 
Umweltschutz geschaffen und die wichtigste Res-
source, unser Wasser, geschont. Mit dem Bau der 
Verbandsklªranlage f¿r die Stadtgemeinden Pulkau 
und Schrattenthal sowie f¿r die Katastralgemeinde 
Pillersdorf sind auch in der Stadtgemeinde Schrat-
tenthal die BaumaÇnahmen gestartet.  

In Schrattenthal konnten mittlerweile die Tief- und 
Stahlbetonarbeiten abgeschlossen werden. Somit 
wurde das bestehende Pumpwerk umgebaut, und 
der Tiefbau des Trennbauwerks und Mischwasser-
¿berlaufbeckens fertig gestellt. Der Hochbau, wie 
die Einhausung der Gebªude, und die maschinelle 
Ausr¿stung, die Elektrik und Installation der Ma-
schinen, werden im Herbst starten und noch einige 
Zeit in Anspruch nehmen. 

Zwischenzeitlich wurde auch in Obermarkersdorf 
der Umbau der Klªranlage begonnen. Bislang wur-
den in Obermarkersdorf die Abwªsser der gesam-
ten Stadtgemeinde Schrattenthal inklusiver der KG 
Pillersdorf, die nach Schrattenthal flieÇen, zusam-
mengef¿hrt. Nach Fertigstellung des Bauprojektes 
der Mischwasseranpassung werden nunmehr die 
Abwªsser in den jeweiligen Katastralgemeinden 
vorab grob gereinigt. Die Abwªsser von Waitzen-
dorf werden weiterhin nach Obermarkersdorf zur 
weiteren Aufbereitung gepumpt, jedoch werden 

diese gesammelt fortan nach Schrattenthal in die 
Bauwerke des Gemeindeabwasserverbandes befºr-
dert und mittels der Drucktransportleitung von 
Schrattenthal in die Verbandsklªranlage in Pulkau 
entsorgt und vollstªndig aufbereitet.  

Bericht BA09 Mischwasseranpassung  
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Vizeb¿rgermeister Divotgey und B¿rgermeister Schmid berichten stolz ¿ber den beinahe komplett 
fertiggestellten Europaplatz. Die Bªnke auf dem von Architekt DI Horst W. Grohe geplanten Platz la-
den nun auch B¿rgerInnen wie Gªste zum Verweilen ein.  

Herzlichen Dank an dieser Stelle an unsere Bauhofmitarbeiter Marco Rosenberg und Robert Ziering. 
Nur durch die vielen Eigenleistungen war es mºglich, aus dem bestehenden Garten einen so wunderba-
ren Platz der Begegnung zu zaubern. Ein besonderer Dank ergeht auch an den Fremdenverkehrsver-
ein Waitzendorf und den hier tªtigen Freiwilligen, die sich ehrenamtlich um die Bepflanzung gek¿m-
mert haben sowie an die FF Waitzendorf f¿r das GieÇen der Pflanzen! 

Bereits am 25.10.2021 wollen wir den Platz mit einer feierlichen Segnung erºffnen und laden Sie schon 
jetzt ganz herzlich dazu ein! 

Europaplatz lªdt zum Verweilen ein! 

%ÉÎÔÒÅǟÅÎ ÕÎÄ !ÕÓÓÃÈÁÎË ÁÂ Χέ 5ÈÒ 

&ÅÉÅÒÌÉÃÈÅ %ÒĘǟÎÕÎÇ Χή 5ÈÒ 

!ÕÓËÌÁÎÇ ÂÅÉ -ÕÓÉËȟ 3ÐÅÉÓ ÕÎÄ 4ÒÁÎË 
 

-ÉÔ ÆÒÅÕÎÄÌÉÃÈÅÒ ËÕÌÉÎÁÒÉÓÃÈÅÒ 5ÎÔÅÒÓÔİÔÚÕÎÇ ÖÏÎ ÄÅÒ  

.ÅÏ-7ÁÉÔÚÅÎÄÏÒÆÅÒÉÎ .ÏÒÁ &ÒÅÙȢ 

%Ó ÇÅÌÔÅÎ ÄÉÅ ÁËÔÕÅÌÌÅÎ 3ÉÃÈÅÒÈÅÉÔÓÍÁħÎÁÈÍÅÎ ÄÅÒ "ÕÎÄÅÓÒÅÇÉÅÒÕÎÇ ÉÎ "ÅÚÕÇ ÁÕÆ ÄÉÅ 0ÁÎÄÅÍÉÅÂÅËßÍÐÆÕÎÇȢ 

%ÎÔÓÐÒÅÃÈÅÎÄÅ .ÁÃÈ×ÅÉÓÅ ÎÉÃÈÔ ÖÅÒÇÅÓÓÅÎȦ 

%ÕÒÏÐÁÐÌÁÔÚ 7ÁÉÔÚÅÎÄÏÒÆ 

%ÒĘǟÎÕÎÇ  

ΨΫȢ /ËÔÏÂÅÒ ΨΦΨΧ 
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